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Zitat

Wie ich euch verstehe, muss die Mutter aktiv werden und erstmal einen besseren Arzt
aufsuchen!? Das SPZ werde ich ihr als Möglichkeit auch weitergeben

Das sind wohl erst einmal die Anlaufstellen , die die meisten Eltern ansteuern. Schnelle
Hilfe......hmmmm..... kann ich verstehen u. würde ich mir auch wünschen, gerade mit Hinblick
auf die Schullaufbahn. Ich bin aber mehr für genaues Durchecken (EEG zum Beispiel u.
ähnliches) um alles auszuschließen was noch in Frage kommen "könnte" . Das widerum braucht
aber Zeit.

Zitat

Ritalin lehnt ihr alle ab?

Diese Frage habe ich für mich noch nicht abschließend beantwortet. Ich denke es gibt aber
auch große Unterschiede zwischen Hypo und Hyperaktiven Kindern. Ich will nicht behaupten
das alle Eltern von hyperaktiven Kindern die Entscheidung zur medikantösen Behandlung
schneller treffen, kann mir das aber gut vorstellen.
Bei hypoaktiven Kindern liegt der Leidensdruck ja meist ausschließlich beim Kind, u. deswegen
fällt es mir zumindestens viel schwerer, die Entscheidung für eine solch eine Behandlung zu
treffen. Das Kind stört ja nicht u. ist besonders lieb, also warum.....

Ich bin aber dennoch für solch eine Behandlung offen , lehne aber auch Erikas Weg nicht ab.
Das ist für Eltern sicher eine schwere Entscheidung....immer

Zitat

SPZ sehe ich sehr gespalten, weil ADS Diagnose und oft Behandlung mit Ritalin. "Weil
man der Solidargemeinschaft keine Kostenübernahme für Behandlungen zumuten
kann, die Kosten- und zeitaufwändiger sind" oder so ähnlich, hat mir einmal ein
ärztlicher Direktor eines SPZ mitgeteilt.

Erika, ich denke gerade die Zeit ist für den Behandlungweg oft entscheidend. Viele Kinder
haben die einfach nicht mehr u. für ellenlange Therapien schon gar nicht. Denn die Schule
wartet nur einen gewissen Zeitraum u. will schnelle Ergebnisse. Das ist leider oft so u.
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deswegen kann ich Eltern da schon verstehen , wenn sie Ritalin vorziehen. Ob es der bessere
Weg ist (rein körperlich und gesundheitlich) , lasse ich mal dahingestellt.

LG B.
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